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In vielen – meist größeren – Unternehmen wird direkt im 
Betrieb gewählt. Dazu werden Betriebswahlsprengel ein- 
gerichtet. Sie können einen oder mehrere Betriebe umfas- 
sen. Innerhalb eines Sprengels kann es verschiedene 
Wahlorte und Wahlzeiten geben. Wie das bei dir am 
Arbeitsplatz sein wird, erfährst du Anfang März per Post 
vom Wahlbüro der Arbeiterkammer Wien.

Falls in deinem Betrieb gewählt werden kann, erfährst du 
Anfang April Ort und Öffnungszeiten per Post. Auch dein 
Betriebsrat bzw. deine Personalvertretung hilft dir gerne 
weiter!
 
Wenn du zum Zeitpunkt der Wahl im Betrieb verhindert bist, 
kannst du bis 07.04.2024 im AK Wahlbüro eine Wahlkarte 
beantragen. Diese kann per Post oder in einem öffentlichen 
Wahllokal abgegeben werden, nicht jedoch in einem 
Betriebswahllokal. 

Wer unselbstständig beschäftigt ist oder als freie:r Dienst- 
nehmer:in arbeitet, ist AK Mitglied und daher wahl- 
berechtigt. Egal, was im Pass steht. Mehr Infos gibt es hier: 
wien.arbeiterkammer.at/wahl

Wenn du nicht direkt in deinem Betrieb wählen kannst, wird 
dir Anfang April automatisch eine Briefwahlkarte 
zugeschickt. Mit dieser Briefwahlkarte kannst du deine 
Stimme kostenlos mit der Post schicken. Oder du gehst 
persönlich in eines der öffentlichen Wahllokale, wo du mit  
einem amtlichen Lichtbildausweis wählen kannst.  

         facebook.com/fsgakwien

          instagram.com/fsg_akwien

           www.fsg-akwien.at
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Wie kann ich wählen?

Wählen im Betrieb:

Wählen per Brief:

Darf ich wählen?
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Seit 50 Jahren liegt die gesetzliche Nor- 
malarbeitszeit bei 40 Wochenstunden. Die 
Produktivität der Arbeitnehmer:innen ist 
jedoch seit den 1970er-Jahren enorm ange-
stiegen und damit auch die Gewinne der Un- 
ternehmen, die von dieser stetig steigenden 
Leistung der Beschäftigten profitieren. Es wird 
Zeit, dass auch alle Beschäftigten davon 
profitieren! Es wird Zeit für eine Verkürzung 
der Arbeitszeit bei vollem Lohnausgleich!

So wollen wir arbeiten

FAIRE ARBEIT

Unsere Forderungen:

Verkürzung der Arbeitszeit bei gleichem Lohn

Gleicher Lohn für gleichwertige Arbeit

Sechste Urlaubswoche für alle

Die Arbeiterkammer vertritt die Interessen von 
über 910.000 Arbeitnehmer:innen in Wien. 
Unser Ziel ist es, gemeinsam für mehr Gerech-
tigkeit in der Arbeitswelt zu sorgen. Egal ob  
bei Wohnen, Gesundheit, Bildung oder Klima 
– wir sind immer auf deiner Seite!

Gemeinsam sind wir stark

MEHR ZUSAMMENHALT

Unsere Forderungen:

Beste Zukunft für Kinder und Jugendliche

Klimaschutz sozial gestalten 

Ein gesundes Gesundheitssystem für uns alle

Wohnen wieder leistbar machen
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Derzeit sind es die Beschäftigten, die den 
allergrößten Teil der Steuern zahlen. Von fairer 
Verteilung kann hier nicht die Rede sein, denn 
aus Vermögen kommen lediglich drei Prozent 
des Steueraufkommens, aus Milliarden-Erb-
schaften gar nichts. 

Eine Frage der Gerechtigkeit

GERECHTE VERTEILUNG

Unsere Forderungen:

Steuergerechtigkeit, die für alle gilt

Machen wir Schluss mit der Teuerung

Familien entlasten, Arbeit neu verteilen

Die Teuerung belastet viele Arbeitnehmer:innen,
wir fordern endlich eine echte Entlastung von
der Bundesregierung!


